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WISTO-SERIE. Forschungskompetenzen nutzen

DORNBIRN Wie viel Energie in Ge-
bäuden tatsächlich eingespart wer-
den kann, hängt nicht nur von mo-
derner Technik ab, sondern auch 
vom Verhalten der Menschen, die 
sie nutzen. Genau hier setzt ein ge-
meinsames Forschungsprojekt des 
Forschungszentrums Human-Cen-
tred Technologies der Fachhoch-
schule Vorarlberg (FHV) und des 
Lustenauer Unternehmens Intefox 
an. Intefox, der führende Anbieter 
von Gebäudeautomationslösungen 
in Vorarlberg, entwickelt Software- 
und Hardwarelösungen, die Gebäu-
de intelligenter, e&zienter und ein-
facher steuerbar machen. Ziel der 
Kooperation im Rahmen des FFG-
geförderten Projekts SimLern war 
die Entwicklung einer Software, die 
Gebäudetechnik und Nutzer intelli-
gent miteinander verknüpft. Denn 
obwohl moderne Gebäude über 
umfangreiche Sensorik und Auto-
matisierung verfügen, bleibt in der 
Praxis oft ein großes Energieein-
sparpotenzial ungenutzt.

KI-gestütztes Empfehlungssystem
Die Herausforderung lag im 
komplexen Zusammenspiel un-
terschiedlicher Dynamiken: 
Technische Systeme reagieren in-
nerhalb von Sekunden, während 
sich Raumtemperaturen aufgrund 
der thermischen Masse eines Ge-
bäudes oft nur langsam verändern. 
Gleichzeitig passen Menschen ihr 
Verhalten laufend an Bedürfnisse 
und Gewohnheiten an. Um diese 
Zusammenhänge verständlich zu 
machen, entwickelte die FHV eine 
KI-gestützte Software, die laufend 
Gebäudedaten analysiert. Auf die-
ser Basis erstellt das System kon-
krete Handlungsvorschläge zur Op-
timierung des Energieverbrauchs. 
Das reicht von angepassten Einstel-
lungen in der Gebäudeautomation 
bis hin zu Nachrichten an Nutzende 
bei zu lange geö%neten Fenstern. 
Dabei lernt das System aus den 
Reaktionen und passt Inhalt und 
Tonalität der Empfehlungen dyna-
misch an. 

Ergänzend werden Large Lan-
guage Models genutzt, um tech-
nische Erkenntnisse verständlich 
aufzubereiten. Besonders wichtig 
für den Technologietransfer war die 
Erprobung in einem tatsächlich ge-
nutzten Gebäude. In diesem Living 

Lab konnte die Lösung unter realen 
Bedingungen getestet und laufend 
weiterentwickelt werden.

Praxistaugliche Anwendung
Das Projekt zeigt, welchen Mehr-
wert die Zusammenarbeit mit For-
schungseinrichtungen für Firmen 
bieten kann: Sie erhalten nieder-
schwelligen Zugang zu wissen-
schaftlichem Know-how, moderner 
Infrastruktur und neuen metho-
dischen Ansätzen. So lassen sich 
Innovationen schneller und mit ge-
ringerem Risiko in die Praxis über-
führen. Auf dieser Basis soll auch 
die Zusammenarbeit zwischen FHV 

und Intefox weitergeführt werden. 
Die Kooperation besteht bereits 
seit mehreren Jahren; nun geht es 
darum, die entwickelte Technolo-
gie weiter auszubauen und in Rich-
tung marktfähiger Anwendung zu 
bringen. Die FHV bringt dafür ein 
starkes Forschungsumfeld mit: Mit 
über 100 Forschenden in sieben 
Forschungszentren und -gruppen 
zählt sie zu den forschungsstärks-
ten Fachhochschulen Österreichs.

Das Forschungszentrum Human-
Centred Technologies arbeitet lau-
fend in Förder- und Auftragspro-
jekten an den Schnittstellen von 
Technologie, Gesundheit, Lernen 
und Nutzerverhalten. „Das Projekt 
hat Intefox dabei unterstützt, KI-
basierte Methoden gezielt in der 
Gebäudeautomation einzusetzen 
und praxisnah weiterzuentwickeln. 
Besonders wertvoll war die Verbin-
dung aus Gebäudedaten, Nutzer-
verhalten und intelligenter Analyse, 
wodurch neue Ansätze für energie-
e&ziente und nutzerzentrierte Ge-
bäude entstanden sind“, sagt Qui-
rino Nardin, CEO von Intefox. „Für 
uns war das Projekt ein wichtiger 
Schritt, um Forschungsergebnisse 
direkt in reale Anwendungen zu 
überführen und innovative Lösun-
gen für zukünftige Produkte und 
Projekte vorzubereiten.“

Kooperation macht 
Gebäude intelligenter

Die KI-gestützte Software von FHV und 
Intefox hilft, Energie e&zienter zu nutzen.

Die im Rahmen des FFG-geförderten Projekts SimLern entwickelte KI-gestützte 
Software analysiert Gebäudedaten und Nutzerverhalten.� FHV

Erstens.
Zweitens.
Drittens.
Michael Grahammer ist Finanz-
experte, Partner bei BDO 
Austria und hat diverse Auf-
sichtsratsmandate inne.

DIE VN FRAGEN NACH

Elon Musk – der erste Billionär der 
Welt. Was heißt das für uns alle?

Mit 75 Milliarden Dollar hat 
SpaceX letzte Woche so viel Geld 
von der Börse vereinnahmt wie 
noch nie ein Unternehmen zuvor. 
Die Bewertung des Unternehmens 
liegt bei 1,8 Billionen Dollar – das 
entspricht dem 100-fachen Vorjah-
resumsatz. Das Geschäftsmodell 
von SpaceX ist auf Satellitenkommu-
nikation, auf Künstliche Intelligenz 
(KI) und Rechenzentren im Orbit 
ausgerichtet. Und dieser Börsen-
gang ist eine Richtschnur für die 

geplanten Börsengänge der zwei 
großen Mitbewerber in der KI – 
OpenAI und Anthropic. Neben einer 
beispiellosen Machtkonzentration 
können diese Bewertungen sich 
in zwei verschiedenen Richtungen 
auswirken. Entweder die Unter-
nehmen sind massiv überbewertet 
und es kommt in den nächsten paar 
Jahren zu einer schmerzhaften 
Kurskorrektur, oder sie produzieren 
eine unglaubliche Nachfrage nach 
Ressourcen und Energie.
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Wie könnte man den enormen 
Investitionsbedarf au�ringen 

und gleichzeitig für die österreichische 
Bevölkerung sinnvoll nützen?

Österreich wird sicherlich keine 
führende Rolle in der KI einnehmen. 
Dass aber wegen der KI und wegen 
der Reduktion der Abhängigkeit von 
fossiler Energie immense Investiti-
onen in Infrastruktur erforderlich 
sind, ist unbestri@en. Um diese In-
vestitionen stemmen zu können, ist 

auch privates Kapital gefordert. Und 
damit wir alle davon profitieren, 
könnte eine 2. Pensionssäule auf 
Anteilen an Unternehmen aufge-
baut werden, die in kritische öster-
reichische Infrastruktur investieren. 
Damit schaffen wir Wohlstand, von 
dem alle etwas haben.
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Welche Anforderungen an die 
Infrastruktur bringt die Künstliche 

Intelligenz mit sich?
KI benötigt Rechnerleistung, 

Rechnerleistung benötigt Energie 
und (vielfach kritische) Ressourcen 
und Rohstoffe. Daher führt die 
Nachfrage nach Ressourcen und 
Energie potenziell zu weiter steigen-
den Preisen und einer langfristig 

inflationären Entwicklung mit vielen 
unerwünschten Folgen. Es verwun-
dert daher nicht, dass Anthropic ein 
temporäres Aussetzen der weiteren 
KI-Entwicklung vorgeschlagen 
hat, um die Rahmenbedingungen 
nachzuziehen.
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Preisanpassung
SCHWARZACH Die Vorarlberger 
Nachrichten 'nanzieren sich über-
wiegend aus Ihren Abonnement-
gebühren und sind damit allein 
den Leserinnen und Lesern ver-
p(ichtet. Wie alle Zeitungen euro-
paweit müssen auch wir aufgrund 
gestiegener Lohn- und Produkti-
onskosten sowie der In(ation den 
monatlichen Abonnementpreis ab 
1. 7. 2026 gemäß Punkt 6 unserer 

AGB erhöhen. Die neuen monat-
lichen Abopreise betragen daher 
für: VN-Print/VN+ 58,90 Euro; VN-
Premium 63,89 Euro; VN-Samstag 
17,50 Euro; VN-Wochenende 22,50 
Euro; VN-Digital 35,50 Euro; VN-
Digital+Samstag 35,50 Euro; VN-
Digital+VN-Wochenende 37,50 
Euro.

Nähere Informationen dazu 'n-
den Sie unter aboshop.vn.at.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 133.38 133.99 133.99 92.03
Amundi Austria St. T 189.81 190.68 190.68 130.02
Amundi Bond Strategy A - 72.42 72.42 72.08
Amundi Bond Strategy T - 221.41 221.41 220.38
Amundi CEE Bond A 6.39 6.39 6.69 6.33
Amundi CEE Bond T 20.41 20.40 20.56 19.64
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 103.95 103.06 103.95 90.73
Amundi KI ausgew. A 79.06 78.56 79.06 70.76
Amundi KI ausgew. T 110.82 110.13 110.82 97.23
Amundi KI trad. A 8.19 8.16 8.19 7.59
Amundi KI trad. T 15.24 15.18 15.24 13.99
Amundi Ethik Fonds A 6.46 6.43 6.46 6.02
Amundi Ethik Fonds T 11.99 11.93 11.99 11.19
Amundi Euro Rent A - 87.57 88.60 86.93
Amundi Euro Rent T - 143.94 145.56 142.81
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.23 8.17 8.23 7.53
Amundi Global Stock A 46.51 47.26 62.92 27.35
Amundi Protect Inv. Eur. T - 90.03 90.06 90.03
Amundi SelectEur.St A 181.11 182.42 182.42 146.29
Amundi SelectEur.St T 279.23 281.24 281.24 224.29

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 16.05 16.08 16.20 14.18
3 Banken Dividend Champ. 12.67 12.55 12.67 11.51
3 Banken Portfolio-Mix 5.13 5.14 5.15 4.77
3 Banken Europa Stock-Mix 11.48 11.53 11.67 9.94
3 Banken Vermögens-Mix 121.39 121.30 121.39 112.12
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 19.38 19.35 19.38 17.08
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 28.04 27.92 28.04 22.59
3 Banken Vermögens-Mix 121.39 121.30 121.39 112.12
3 Banken Amerika Stock-Mix 46.56 46.25 47.12 38.24
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen ESG-Euro-Rent (t) 130.98 130.96 132.40 128.03
Raiffeisen ESG-Global-Rent (t) 78.79 78.35 79.50 77.09
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 199.51 199.32 199.63 175.57
Raiffeisen Rent-Flexibel (t) 121.58 121.60 122.38 117.82
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 154.90 154.83 154.94 145.57

Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 413.84 406.29 413.84 250.20
Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 230.72 230.37 231.03 191.61
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 270.92 266.11 270.92 224.07
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 148.58 147.11 148.58 133.67
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 294.74 295.09 295.09 252.82

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 108.50 109.19 109.19 77.97
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 222.59 217.96 235.92 153.79
ESPA Select Med (t) 224.93 224.84 225.01 207.50
PizBuin Global (t) 263.59 263.93 264.78 212.47
ESPA Select Bond (t) 163.98 164.12 164.83 159.52
ESPA Bond Combirent (t) 28.58 28.56 28.93 27.94
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 288.73 290.98 290.98 209.48

Hypo Vorarlberg Bank AG
Hypo Multi Asset Global (A) 172.53 171.87 172.72 149.54
Hypo Multi Asset Global (T) 173.47 172.81 173.66 150.36
Hypo Einzelaktien Global (T) 172.25 169.32 172.51 138.24
Hypo Einzelaktien Global (A) 143.99 144.53 145.08 125.22
Hypo Weltportfolio Aktien (T) 165.05 164.39 165.05 136.63
Hypo Ausgewogen Global (T) 134.14 133.77 134.14 122.82
Hypo Ausgewogen Global (A) 112.96 112.65 112.96 103.43
Hypo Zinsertrag Global (A) 58.63 58.66 59.06 57.45
Hypo Dynamik Wertsicherung (T) 199.57 199.40 199.57 183.02

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 333.73 328.23 333.73 251.58
Uni Asia Pacific 254.53 248.40 254.53 142.74
Uni Europa 3651.23 3668.97 3668.97 2920.34
Uni Marktführer 113.58 111.81 113.58 93.36
Uni Rak Nachhaltig 107.72 106.20 107.72 95.61
KCD Union Nachh. Renten 47.43 47.47 48.48 46.57
PrivatFonds kontrolliert 146.51 146.38 148.51 134.30
VB Vorarlberg Balanced Select. 69.80 68.44 69.97 63.70
VB Vorarlberg Premium Selection 190.66 188.81 190.88 172.04

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) - 20.07 21.25 19.51
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 19. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 3212.66 3211.12
Wien ATX 6527.59 6527.41
Nasdaq - 26383.82
S&P 500 - 7500.58
NY Dow Jones - 51564.70
Frankfurt DAX 25025.61 25026.80
Frankfurt TecDAX 3954.59 3947.43
Eurostoxx 50 6302.71 6323.27
Zürich SPI 19475.48 19463.18
Paris CAC 40 8421.14 8467.98
Amsterdam AEX 1078.16 1081.41
Madrid 19347.40 19404.10
Hongkong - 23924.81
Japan Nikkei 71250.06 71053.49
Sydney 9047.30 9126.80

 WIENER BÖRSE

 prime market 19. 06  zuletzt 
Agrana 11.60 12.00
AMAG 27.40 27.00
Andritz AG 78.00 78.70
AT&S 226.00 226.00
Austriacard 9.65 9.65
Bajaj Mobility 18.60 18.90
Bawag 171.20 170.40
CA Immo 23.10 23.25
CPI Europe 15.08 15.56
Do & Co 217.00 217.00
Erste Group 116.90 116.10
EuroTeleSites 4.58 4.44
EVN 29.80 29.00
FACC 18.08 17.54
Flughafen Wien 50.40 50.60
Frequentis 74.10 75.50
Kapsch TrafficCom 5.52 5.54
Lenzing 28.55 29.00
Mayr-Melnhof 79.50 80.40
OMV 55.90 55.65
Palfinger 33.90 34.15
Polytec 4.47 4.53
Porr 44.80 44.50
Post AG 31.70 31.60

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 54.45 54.15
RHI Magnesita 33.60 33.70
Rosenbauer 59.40 60.80
SBO 31.65 31.45
Semperit 15.20 14.95
Strabag 86.70 90.00
Telekom Austria 10.18 9.61
UBM 17.20 17.20
UNIQA 17.16 17.04
Verbund 55.60 55.55
VIG 65.60 64.90
voestalpine 43.70 44.80
Wienerberger 23.82 24.16

standard market c. 19. 06  zuletzt 
Marinomed 9.40 9.35
Warimpex 0.53 0.53

standard market a. 19. 06  zuletzt
Addiko Bank 27.60 27.50
BKS St. 21.40 21.40
Burgenland Hold. - 84.00
Frauenthal - 22.80
Gurktaler St. 18.50 18.50
Gurktaler Vzg. - 12.80
Heid - 1.25
Linz Textil - 180.00
Manner 101.00 101.00
Oberbank St. 82.40 82.40
Rath - 19.50
Stadlauer Malz 56.00 57.00
SW Umwelt - 39.80
Wr. Privatbank - 13.00

Sonstige Aktien 19. 06  zuletzt
Athos Immobilien 45.40 45.40
Biogena 4.34 4.08
Gallmetzer 3.00 3.00
MWB AG - 75.50
Reguest - 10.50
Reploid 1750.00 1750.00
RWT - 2.54
Steyr Motors 33.24 33.14
UKO Microshops - 6.10

VAS - 1.70
Wolftank-Adisa - 4.20

AUSL. AKTIEN 19. 06 zuletzt
Robeco - 30.40
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 19.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. -2,17% 90,00 92,00 2340 92,00 61,50
Wolford -0,79% 2,50 2,52 3500 3,88 2,44
Zumtobel -1,36% 4,34 4,40 54518 5,00 3,22

  1. Telekom Austria 5,93  %
  2. EuroTeleSites 3,15  %
  3. FACC 3,08  %
  4. EVN 2,76  %
  5. Semperit 1,67  %
  6. AMAG 1,48  %
  7. VIG 1,08  %
  8. UNIQA 0,70  %
  9. Erste Group 0,69  %
  10. Porr 0,67  %

  1. Strabag 3,67  %
  2. Agrana 3,33  %
  3. CPI Europe 3,08  %
  4. voestalpine 2,46  %
  5. Rosenbauer 2,30  %
  6. BTV St. 2,17  %
  7. Frequentis 1,85  %
  8. Stadlauer Malz 1,75 %
  9. Bajaj Mobility 1,59 %
  10. Lenzing 1,55 %

Die Gewinner Die Verlierer
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